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Reparatur & Kaffee
Schirmherr: Bürgermeister Christof Frick

Das Stuhlbein wackelt – der Toaster bleibt kalt
Die Schublade klemmt – ein Loch ist im Hemd

Wegwerfen☹??? 
Reparieren☺!!!

Kommen Sie zu uns, dem Team von Reparatur & Kaffee - wir zeigen Ihnen wie’s geht!

Was Sie zum Reparieren bringen können?
Spielzeug, Haushaltsgeräte, Fahrräder, Textilien, Sachen aus Holz und Metall, Uhren,
Computer und Zubehör, Unterhaltungs- und Kommunikationselektronik usw.
Außer für Ersatzteile fallen für Sie keine Kosten an. Wir können allerdings keine Haftung
und keine Garantie übernehmen.
Achtung: Bitte bringen Sie die reparaturbedürftigen Textilien bis 11.00 Uhr!

Wo: Lindenschule Bodnegg
Wann: samstags von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Termine: 19. März 2016 (ohne Holz- und Fahrradreparatur)

16. April 2016
21. Mai 2016

Und bitte holen Sie Ihre reparierten Sachen auch wieder ab!

Es freuen sich auf Sie: Rudolf Stör (Elektro), Reinhard Rheker (Elektro + Holz), Adelin-
de Winter (Holz), Renate Blöchl (Textilien), Günther Bayer (Computer & Co), Jürgen
Beig (Fahrräder), Theo Heim (Unterhaltungselektronik, gerne auch alt), …
Weitere HandwerkerInnen und TüftlerInnen sind uns immer im Team willkommen!!!

…. und ein Tässchen Kaffee gibt’s auch ….



Ergebnisse der Landtagswahl 13.03.2016 in Bodnegg
27.03.2011 

Wahlberechtigte insgesamt: 2.413 2.423
Wähler insgesamt: 1.670 1.600
davon 356 Briefwähler 271 Briefwähler
Wahlbeteiligung 69,2% 66,03%
Gültige Stimmen 1.658 1.586
Ungültige Stimmen 12 14
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Amtliche 
Bekanntmachungen
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Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats 
vom 11. März 2016
auch online auf www.bodnegg.de, Menüpunkt Rathaus, Ver-
waltung, GR-Sitzung/Bericht
1. Bürgerfragestunde
Von den anwesenden Zuhörern wurden Fragen zum Verbleib
des alten Klaviers aus dem Dorfgemeinschaftssaal, zum Sach-
stand der Gebäudemanagement Software SanReno, zur Grün-
dung des Bauausschusses für den Umbau des Dorfgemein-
schaftshauses und der Zusammenlegung der Kindergärten
sowie zur geplanten Gemeinschaftsunterkunft für Flüchtlinge in
der Moosstraße gestellt. Außerdem wurde seitens der Zuhörer
angefragt, ob eine Sanierung der Straße zum Sportplatz geplant
ist und der Vorschlag gemacht, die bestehenden Geschäftsräu-
me der Raiffeisenbank in die gewerblichen Räumlichkeiten des
ehemaligen Schlecker-Geschäfts zu verlagern, damit das
gesamte Erdgeschoss des Raiffeisenbankgebäudes durch die
Gemeinde genutzt werden kann. 
2. Umgestaltung des Erdgeschosses im Gebäude Dorf-

straße 18 (Raiffeisenbank) für die Gemeindeverwaltung
- Vorstellung verschiedener Varianten
- Beschluss zur Ausschreibung und Ausführung

Nach dem Erwerb des Raiffeisenbankgebäudes und vor dem
Einzug der Gemeindeverwaltung in die Dorfstraße 18 sind eini-
ge Umbaumaßnahmen erforderlich. Insbesondere der Ein-
gangsbereich und die Büroräume im Erdgeschoss links müssen
für eine möglichst praktikable und bürgerfreundliche Nutzung
durch die Gemeindeverwaltung umgestaltet werden. In den drei
Büroräumen im Erdgeschoss links sollen das Einwohnermelde-
amt, das Gästeamt und die Gemeinwesenarbeit ihren neuen
Platz finden. Um hier eine freundlich, offene sowie gleichzeitig
sinnvolle und praktikable Lösung zu finden, wurden von der
PROCON GmbH Planungen ausgearbeitet. Die Vorarbeit hierzu
leistete eine Arbeitsgruppe bestehend aus Vertretern der
Gemeindeverwaltung sowie des Gemeinderats und dem Bürger-
meister.
In der Sitzung vom 11.03.2016 wurden dem Gremium nun drei
Varianten zur Umgestaltung des Eingangsbereichs und der drei
Büroräume im Erdgeschoss links vorgestellt. Auch eine Grund-
satzplanung zur Ausgestaltung des Obergeschosses wurde prä-
sentiert. Nach einigen Anregungen und Verbesserungsvorschlä-
gen aus dem Gremium, stimmte der Gemeinderat einstimmig
dem Umbau des Erdgeschosses entsprechend der Variante 3
und des Obergeschosses zu. Die PROCON GmbH wurde beauf-
tragt, die Umbauarbeiten in Abstimmung mit der Gemeindever-
waltung auszuschreiben. 

3. Baugesuche
a) Neubau einer Doppelhaushälfte mit Doppelcarport, Flst.

Nr. 1058/1, Im Baumgarten 1, Bodnegg
b) Neubau eines Dreifamilienhauses mit Garagen, Flst. Nr.

1059, Flst. Nr. 1059, Im Baumgarten 7, Bodnegg
c) Errichtung einer auf 5 Jahre befristeten Gemeinschafts-

unterkunft für 24 Bewohner, Flst. 432/9, Moosstraße,
Bodnegg

d) Abbruch eines Betriebs- und Wohngebäudes, Neubau
eines Ausstellungsge-bäudes mit Betriebsleiterwohnung
und Carport, Garage und Lager, Flst. Nr. 882/4, Tobel 29,
Bodnegg

e) Nutzungsänderung der Kellerräume zu gewerblichen
Räumen einer Bäckerei, Flst. Nr. 180, Hargarten 25, Bod-
negg

Den Baugesuchen sowie den erforderlichen Befreiungen für die
Baugesuche a), b) und d) wurden zugestimmt. 
4. Straßensanierung 2016

- Festlegung der Sanierungsabschnitte
- Beschluss zur Ausschreibung

Der kommunale Bauhof hat gemeinsam mit dem Ingenieurbüro
Zimmermann & Meixner unsere Gemeindestraßen begutachtet
und eine Sanierungsliste mit Prioritäten erstellt. Dabei wurden im
Gemeindegebiet für 2016 insgesamt 8 Einzelsanierungsmaß-
nahmen wie die Sanierung von Asphaltflächen, die Befestigung
von Banketten, Erneuerung von Schächten und Schachtab-
deckungen, Ausbau/Austausch defekter Entwässerungsleitun-
gen oder Kurvenaufweitungen festgelegt. 
Ferner wurden die Resterschließung des Gewerbegebiets
„Rotheidlen V“ und des Wohngebiets „Lindenbühl“ vorgeschlagen. 
Das geschätzte Kostenvolumen beläuft sich für die einzelnen
Sanierungsmaßnahmen auf rd. 101.000 €: Für die Rester-
schließung des Gewerbegebiets „Rotheidlen V“ werden die
Kosten auf rd. 55.000 € geschätzt, während für das Wohngebiet
„Lindenbühl“ Kosten in Höhe von rd. 24.000 € (jeweils inkl. Inge-
nieurleistungen) veranschlagt wurden.
Nach ausführlicher Erläuterung der Einzelmaßnahmen sowie
der Resterschließungen wurden die erforderlichen Ingenieurlei-
stungen an das Ingenieurbüro Zimmermann & Meixner verge-
ben. Die Kosten sind über den Haushalt 2016 finanziert.
5. Umbau des Dorfgemeinschaftshauses und Zusammen-

legung der Kindergärten St. Martinus und St. Elisabeth
- Gründung eines Bauausschusses 

Für das Projekt „Zusammenlegung der Kindergärten und Erweite-
rung Dorfgemeinschaftshaus“ hat der Gemeinderat einen projekt-
bezogenen Bauausschuss als beratenden Ausschuss gegründet. 
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Den Vorsitz des Ausschusses übernimmt Bürgermeister Frick.
Als Vertreter aus dem Gemeinderat wurden in geheimer Wahl
die Herren Gemeinderäte Schulzki, Blöchl und Rheinländer
gewählt. Als Vertreter des Kirchengemeinderats gehört dem
Ausschuss außerdem Kirchengemeinderat Junker an. 
Als „sachkundige Einwohner“ sowie beratende Mitglieder, die je
nach Bedarf hinzugezogen werden können, wurden Architektin
Dagmar Lorentz, Kämmerer Markus Mohr, Kindergartenleiterin
Stefanie Binder und Vertreter der AG Energie, Verkehr, etc. fest-
gelegt. 
6. Verschiedenes und Bekanntgabe

Schadensfall am blauen Realschulgebäude des BZB
Der Vorsitzende setzte den Gemeinderat darüber in Kenntnis,
dass in der Ferienzeit am 08.02.2016 ein größerer Baum auf das
Dach des blauen Realschulgebäudes des Bildungszentrums
Bodnegg gefallen ist. Dabei wurden die derzeit sanierte West-
fassade des Gebäudes sowie kleine Teile des Dachs beschä-
digt. Das für die Sanierung angebrachte Gerüst wurde ebenfalls
beschädigt. 
Da nun die beschädigten Elemente ausgetauscht werden müs-
sen, verzögert sich der Abschluss der Fassadensanierung eini-
ge Zeit. Der Schaden am Gebäude wird von der Versicherung
übernommen. 
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20 Jahre „Flagge zeigen für Tibet“ 
- 20 Jahre Einsatz für die Menschenrechte 
Bodnegg zeigt Flagge für Tibet 
Am 10. März wurde auch in Bodnegg wieder die tibetische
Flagge gehisst und damit ein Zeichen für die Einhaltung der
Menschenrechte in Tibet gesetzt. Damit beteiligte sich Bod-
negg wiederum an der Kampagne „Flagge zeigen für Tibet!“
der Tibet Initiative Deutschland e.V. (TID), um ein Zeichen
der Solidarität mit Tibet zu setzen. Die Kampagne findet seit
20 Jahren statt. Seither ruft die TID jährlich am 10. März,
Gedenktag an den tibetischen Volksaufstand von 1959, zur
Flaggenhissung auf. Mehr als 1000 Städte und Gemeinden
haben sich seit 1996 beteiligt. 

Für uns selbstverständliche Rechte wie das Recht auf Selbst-
bestimmung, auf Meinungs- und Religionsfreiheit, werden den
Tibetern verwehrt. Als demokratische Gesellschaft dürfen wir
nicht wegschauen. Wir hissen die tibetische Flagge und treten
für die Rechte der Tibeter ein. Gerade in Zeiten, in denen
bewaffnete Konflikte immer stärker zunehmen, ist es beson-
ders wichtig, zu signalisieren, dass wir uns solidarisch mit den
Tibetern zeigen, die trotz mehr als 60 Jahren Unterdrückung
den Weg des gewaltlosen Widerstands gewählt haben. 

Hintergrund zum Aktionstag 10. März
Als Folge der Besetzung und der Unterdrückung Tibets durch
China erhob sich das tibetische Volk am 10. März 1959
gegen die chinesische Besatzungsmacht. Aus Sorge um das
Leben des Dalai Lama versammelten sich etwa 300.000
Tibeter vor seiner Sommerresidenz Norbulingka. Der Dalai
Lama musste ins Exil nach Indien fliehen und der Aufstand
wurde blutig niedergeschlagen. Mindestens 87.000 Tibeter
kamen dabei ums Leben. Als Folge leben heute zwischen
120.000 und 150.000 der sechs Millionen Tibeter im Exil. 
Weitere Informationen zur Kampagne der Tibet Initiative
Deutschland e.V.: www.tibet-flagge.de

Haben Sie schon ein Geschenk…

zu Ostern, für den nächsten Geburtstag,
für den Besuch bei Verwandten oder 
Bekannten oder zu einem anderen Anlass?

Wenn nicht, schauen Sie doch einfach mal im Rathaus vorbei
oder auf unserer Homepage www.bodnegg.de 
Dort finden Sie tolle Präsente für jeden Anlass und jeden
Geschmack. Taschenlampen, große Schirme und Knirpse,
verschiedene Tassen, verschiedene Schnapsgläser, Stoffta-
sche, Duschtuch, Bildband, Schlüsselanhänger, verschiedene
Weizengläser, Sektgläser usw.

??

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet,
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat; von
8:30 - 10:30 Uhr!

Nächste Termine:
6. April 2016

20. April 2016

Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an Sabine Rist Tel. 1344

Fest-
halle



Freiwillige Feuerwehr Bodnegg
Mittwoch, 23.03.2016
Atemschutzübung 
Antreten um 19:30 Uhr.  
Kommandant Franz Zwisler

Freitag, den 18. März 2016 Seite 7Bodnegger Mitteilungen

Bodnegg hat was – Dienstleistung vor Ort
Die Nahversorgung in unserer Gemeinde ist eines der wichtigen Anliegen des Bürgermeisters und der Gemeinderäte. Um den Bürge-
rinnen und Bürgern mitzuteilen, was in Bodnegg, den verschiedenen Weilern und bei den Direktvermarktern angeboten wird, möchten
wir in den Bodnegger Mitteilungen Ihr Angebot, Ihre Dienstleistung veröffentlichen. Melden Sie sich bei uns entweder telefonisch unter
07520 9208-20 oder per E-Mail joos@bodnegg.de, dann berichten wir auch über Sie.

Gestalten Sie die Zukunft mit: Kaufen Sie ein vor Ort!
Volkssport Nummer 1 scheint schon seit längerer Zeit der Run auf Niedrigstpreise zu sein. Kein Weg ist zu weit, keine Internetrecherche
zu zeitaufwändig, keine Diskussion über Preise zu langweilig. Automatisch wird angenommen: Je größer der Discounter desto billiger
die Ware oder kein Weg ist zu weit um 50 Cent zu sparen.
Wir sind oftmals so im Billigpreisfieber, dass wir vergessen, dass Fieber eine Disposition ist und viel Energie verbraucht (nervliche und
materielle). Da lobe ich mir doch den Einkauf vor Ort. Viele können zu Fuß die Geschäfte erreichen und wenn nicht, sind Parkplätze
kein Problem. Und die Preise werden Sie fragen? Vor Ort haben Sie die Wahl. Sie wählen zwischen gut und günstig. Zudem
können Sie auf regionale Produkte zurückgreifen und gleichzeitig die ortsansässigen landwirtschaftlichen Betriebe stärken. Da
macht Einkaufen Spaß!
Energiesparendes Einkaufen wünscht Ihnen
Christof Frick
Bürgermeister

WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:
Eingelegte Oliven, gefüllte Peperoni, Kirschpaprika, 
eingelegter Schafskäse und mediterrane Spezialitäten…: Waheed Zaran, Vogt

Käseprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg

Gemüse: Stiftung Liebenau 

Obst, Südfrüchte und Eier: Familie Schäfer, Ravensburg 

Öffentliche Toiletten während des Wochenmarktes
Am Freitagvormittag sind während der Marktzeiten die Toiletten im Foyer der Festhalle für Sie geöffnet!

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!
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Ausgabe von Essenmarken 
für ELTERN von Schülern und
Kindergartenkindern /
Bearbeitung von
Schülerbusfahrkarten

(im Pavillon) Bildungszentrum, Raum P10, neben Sekretariat:
montags 11.00 bis 13.00 Uhr
mittwochs 07.30 bis 09.15 Uhr
Bitte beachten: Das Büro bleibt in den Schulferien geschlossen. 
Sie haben auch die Möglichkeit, die Essenmarken während der
„Großen Essenmarkenausgabe für die Schüler“ zu beziehen,
die ca. alle 6 Wochen in der Mittagspause in der „Spieleausga-
be“ unter dem Tagesheim im Bildungszentrum stattfindet. 
Nächster Termin: Montag 18.04. und Mittwoch 20.04.2016
Barbara Hirt, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg
Tel.: 07520/920722

GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages Karfreitag ist der
Redaktionsschluss für die Woche 12 bereits
am Freitag, 18. März 2016, 10.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages Ostermontag ist der
Redaktionsschluss für die Woche 13 bereits am
Donnerstag, 24. März 2016, 11.00 Uhr.
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

Bürgerkontaktbüro

Christa Gnann
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Tel.: 07520-920 822
E-Mail: gnann@bodnegg.de
Sprechzeiten:
Mo 8.30 Uhr – 10.00 Uhr
Do 14.00 Uhr – 16.00 Uhr

Zur Saisoneröffnung 

Eine ruhige Kugel schieben...
Der Frühling kommt, die Tage werden wärmer und länger.
Genau die richtige Zeit, um die Boulesaison zu eröffnen. Wir
starten am

Samstag, den 19. März 2016, um 15 Uhr, 
an der Lindenschule

Alle am Boulespiel Interessierten - auch gerne Anfängerinnen
und Anfänger - sind herzlich willkommen!

Auf Ihr zahlreiches Erscheinen freut sich

Hans-Martin Brüll

Einladung zum Mittagessen
Zuerst einkaufen, dann kochen, alleine essen und auch noch
abspülen – alles nicht sehr lustig! Das kann auch anders aus-
sehen: freuen Sie sich auf nette Begegnungen, unterhaltsame
Gespräche und gutes Essen 

im Lehrerspeiseraum des Bildungszentrum Bodnegg
von 12.10 Uhr bis 13.00 Uhr in der Schulzeit

5,- Euro pro Essen

Unser Schulkoch Thomas Schupp bietet jeden Wochentag –
außer in den Schulferien - ein leckeres 2-Gänge-Menü und
einen oder mehrere Salate, dazu gibt es Tee oder Wasser.
Dieser Mittagstisch steht ab sofort jedem offen. Sie kön-
nen ohne Anmeldung kommen und bar bezahlen. Platz für Sie
und Ihre Bekannte(n) ist genügend da.
Der Speiseplan für die kommende Woche steht im Mitteilungsblatt
unter „Bürgerkontaktbüro“, im Internet (http://www.bz-bodnegg.de/
rechts unten „Speiseplan“ anklicken). Ich bin am 7.4.2016 beim
Mittagessen im Lehrerspeiseraum, setzen Sie sich einfach dazu! 
Ihre Gemeinwesenarbeiterin
Christa Gnann

vom  21. – 25.03.2016

Mo. Schwäbische Käsespätzle (a,c,g) 
mit Zwiebelschmelze
Kopfsalat und Karottensalat
Schokoladenpudding (g,h)

Di. Maultaschen
mit Tomatensoße und Käse überbacken (a,c,g,i)
Kartoffelsalat (i,j)
Endiviensalat
Windbeutel mit Sahne gefüllt (a,c,g)

Mi. Beweglicher Ferientag

Do. Ferientag

Fr. Karfreitag

Guten Appetit
Änderungen vorbehalten

Th. Schupp
Küchenmeister

Deklaration Zusatzstoffe und Allergene:
a-Glutenhaltiges Getreide, c-Eier
g-Milch (Laktose),h-Schalenfrüchte(Nüsse), i-Sellerie, j-Senf,



Heben Sie den Schatz in Ihrer Schublade
Wahrscheinlich haben Sie ein Mobiltelefon oder ein Smartpho-
ne. Diese kleinen und praktischen elektronischen Geräte
gehören längst zu unserem Alltag. Allein in Deutschland werden
Jahr für Jahr mehr als 35 Millionen neue Handys gekauft, im
Schnitt wird jedes Gerät gerade mal 18 Monate genutzt und
dann wieder durch ein neues ersetzt. So kommen allein durch
diese klingelnden Allroundtalente jährlich mindestens 5000 Ton-
nen Elektronikschrott zusammen, von denen ein Großteil nicht in
den Rohstoffkreislauf zurückfindet.
Bringen Sie Ihr gebrauchtes Gerät zur Handy-Sammelaktion
ins Rathaus
Wie geht’s?
➢ SIM-Karte herausnehmen, wenn möglich Daten löschen
➢ Handy mit Akku und Ladestation in die Sammelbox im Rat-

haus werfen
Und dann?
Die Rücknahme, die Weiternutzung (die Daten werden durch ein
zertifiziertes Fachunternehmen in Deutschland sorgfältig gelöscht)
und das Recycling von gebrauchten Mobiltelefonen wird vom Zen-
trum für Entwicklungsbezogene Bildung der Evangelischen Lan-
deskirche in Württemberg in Kooperation mit der Telekom Deutsch-
land und der Deutschen Umwelthilfe durchgeführt. 
Wer steht hinter dieser Aktion?
Verschiedene Träger führen diese Aktion gemeinsam durch: 
• Aktion Hoffnung
• Brot für die Welt
• DEAB: Dachverband Entwicklungspolitik Baden-Württemberg
• Difäm: Deutsches Institut für Ärztliche Mission
• DIMOE: Dienst für Mission, Ökumene und Entwicklung
• EJW: Evangelisches Jugendwerk in Württemberg
• EPiZ: Entwicklungspädagogisches Informationszentrum
• Evangelische Landeskirche in Baden
• Evangelische Landeskirche Württemberg
• ZEB: Zentrum für Entwicklungsbezogene Bildung
Was bringt’s?
Mit dem Erlös der Aktion werden Bildungs- und Gesundheitspro-
jekte in Afrika unterstützt. Durch das Recycling werden die Roh-
stoffe wieder in den Kreislauf zurückgebracht und dadurch die
Umwelt geschont.
Und jetzt?
Los geht’s! Bringen Sie die nicht mehr genutzten Geräte ins Rat-
haus, wir geben sie weiter. Die Aktion läuft über längere Zeit. 
Sie möchten sich näher informieren?
Bei der Sammelbox sind Flyer, auf denen Näheres zur Aktion
steht. Oder Sie informieren sich im Internet unter www.Handy-
Aktion.de 

Karsamstag bleiben Entsorgungszentren
Gutenfurt und Obermooweiler geschlossen 
Am Karsamstag, 26. März, bleiben die Wertstoffannahmestatio-
nen und Deponien Gutenfurt (Ravensburg) und Obermooweiler
(Wangen) geschlossen. 
An den darauf folgenden Werktagen gelten für die Entsorgungs-
zentren wieder die üblichen Öffnungszeiten von Montag bis Frei-
tag 7.30 bis 12 Uhr und 13 bis 16.30 Uhr. Samstags können die
Wertstoffannahmestationen zusätzlich von 8.30 bis 11.30 Uhr
angefahren werden.
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Das nächste Sprachencafé Französisch findet am Freitag, 
1. April 2016, um 19.00 Uhr, im Café Rupp statt.

Abfallwirtschaft

Abfallwirtschaft – Terminkalender
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG,
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten 
und Monitoren 

Samstag, 26. März 2016 
von 8.00 – 12.00 Uhr

auf dem Parkplatz vor der Sporthalle.
Die Wertstoffannahme wird vom TSV durchgeführt.

Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag, 9. April 2016, durchgeführt von der Narrenzunft
Samstag, 23. April 2016, durchgeführt von der Musikkapelle

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel
„montags“ entleert.
Nächste Leerungen am Montag, 11. April 2016. Die Tonne
bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank!

Grünmüllannahme
Nächste Grünmüllannahme am Samstag, 26. März 2016,
von 14.00 bis 16.00 Uhr, beim Feuerwehrhaus. 
Weitere Annahmetermine:
Mittwoch, 30. März 2016, von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr, in Ker-
lenmoos
Samstag, 9. April 2016, von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr, beim
Feuerwehrhaus

Schrottsammlung am 16. April 2016
Der Schützenclub Hubertus führt am Samstag, 16. April
2016, eine Schrottsammlung durch. Details dazu werden
noch bekanntgegeben.

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

5 Stück 5-Loch-Stahlfelgen 5 x 14, 
sehr gut erhalten, kein Rost, 
passend z.B. für VW-Polo, Skoda Fabia, 
Opel Corsa, Ford Fiesta Tel. 2555

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.

Die Artikel werden insgesamt 3 x veröffentlicht.

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns
unter Tel. 9208-20 (Frau Joos). 

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt veröf-
fentlichen.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung



Prospektbörse der OTG in Bad Schussenried
Die Oberschwabentourismusgesellschaft veranstaltet auch in
diesem Jahr wieder ihre Prospektbörse. Hierzu sind alle Vermie-
ter recht herzlich eingeladen um sich mit Prospekten von Aus-
flugszielen und Sehenswürdigkeiten für die kommende Saison
einzudecken.
Oberschwabentourismusgesellschaft:
Dienstag, 22. März 2016, in der Stadthalle in Bad Schussenried
von 14.00 – 15.30 Uhr (Schulstraße 22, 88427 Bad Schussenried) 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Bodnegger Lesebänke 

Hintergrund der Lesebänke ist die Überlegung, dass Einheimi-
sche wie auch Touristen sich beim Spaziergang auf einer Bank
niederlassen und dort ein Buch aus der „Lesekiste“‘ nehmen und
zu Gemüte führen können. Selbstverständlich können die
Bücher auch mit nach Hause genommen und nach dem Lese-
Genuss wieder zurückgebracht werden. Für die Bestückung sind
aber grundsätzlich nur die Lesebank-Paten zuständig.

1. Lesebank in Grub
Die mit einem Eichhörnchen gestaltete Lesekiste steht neben
der sanierten Bank oberhalb von Grub (Selinken). Von dort hat
man einen wunderschönen Blick über den Bodensee und die
Alpen.

2. Lesebank in Herben 
Die Lesebank hat ihren Standort
im Bereich Herben, direkt am
Waldrand zwischen Herben und
Lempen.
3. Lesebank in Schönberg
Mit einem Apfel und einer Birne
wurde die Lesekiste gestaltet,
die neben der Bank in Schön-
berg steht. Da der Standort
etwas versteckt ist, folgender
Hinweis: Die Lesebank befindet
sich direkt unterhalb des Obst-
gartens, der zwischen „Vorder-
Schönberg und „Hinter-Schön-
berg steht. Der Weg zur Bank
führt entlang des Obstgartens.

4. Lesebank in Weeg-Hub 
Die mit der Kuh gestaltete Lesekiste steht direkt an der Straße

zwischen Weeg und Hub am
Wegeskreuz, wo ein Feldweg
nach Amtzell-Weihers führt. Von
der Bank aus hat man einen
schönen Blick in Amtzeller Rich-
tung - und natürlich auf die
dahinter liegenden Berge und
Gipfel.

Was gibt es Schöneres, als auf einer sonnigen Bank zu sitzen
und sich in ein Buch zu vertiefen? Genau das können Sie nun
tun! Und zwar an vier gemütlichen und aussichtsverwöhnten
Orten in Bodnegg. Denn dort befindet sich je eine Lesebank mit
einer kleinen kostenlosen Bibliothek. Schmökern Sie in den ver-
schiedensten Büchern für jedes Alter, die von den jeweiligen
Lesebank-Paten für Sie ausgesucht wurden. Und sollten Sie von
einem Buch nicht mehr loskommen, dann leihen Sie es sich für
ein paar Tage aus oder kommen Sie einfach später wieder.
Viel Spaß beim Lesen!
Gemeindeverwaltung Bodnegg

Diese Flyer liegen auch auf dem Rathaus aus. 

Beim Fundamt Bodnegg wurden aktuell
folgende Artikel abgegeben:
• Grau-schwarz-brauner DAMEN-Schal (Bei MGV-Theatervor-

stellungen liegengeblieben)
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Gästeamt

Bärenstarke Frühlingskräuter 
Führung mit Waltraud Wagner, Allgäuer Wildkräuterführerin
Datum: Samstag, 16.04.2016 

[Findet nur bei guter Witterung statt!]
Beschreibung: Bei einer kleinen Kräuterwanderung lernen

wir unsere Wildkräuter, die sprießende Grün-
kraft vor unserer Haustüre, kennen. Wir sam-
meln einige Kräuter, besprechen ihre vielfäl-
tigen Verwendungsmöglichkeiten und verar-
beiten und genießen diese gemeinsam. 

Treffpunkt: 14.00 Uhr, Fam. Wagner, Tal 3, 
88285 Bodnegg 

Strecke/ Dauer: 0,5 km/ ca. 2 Stunden 
Preis p. P.: Euro inkl. Materialkosten 

Kinder unter 10 Jahre 5 Euro
Anmeldung: bis spätestens 14.04.2016 
Teilnehmer: mind. 6 bis max. 15 
Sonstiges: gutes Schuhwerk erforderlich. 
Findet nur bei trockenem Wetter statt. 
Anmeldung: Gästeamt Bodnegg, Ramona Pfleghar, Tel.

07520/ 9208-15, pfleghar@bodnegg.de  

Fundamt



Der Eigentümer soll sich bitte im Rathaus, Frau Madlener, Zim-
mer 14 melden
Außerdem finden Sie die neuesten Fundgegenstände auch
auf unserer Homepage unter www.Bodnegg.de ->  A k t u e l l e s

Solaranlage „Solarplexum I“ abgeschlossen
Afrikas Sonne elektrifiziert Schule 
Sie sind wieder da: Prof. Dr. Mehl von der Klinik Wollmars-
höhe in Bodnegg und Dr. Korte, Korte-Stiftung Überlingen.
Mit dem Techniker der Wollmarshöhe, Herrn Lubomir
Robok, wurde an der Klinik die Solarplexum-Anlage kon-
struiert. Eine Solaranlage mit 10 kW durchschnittlicher Lei-
stung. Die Anlage wurde so konzipiert, dass sie vor Ort in
Kenia, Kilifi, an der Green Olive School, von den Dreien und
ihren Helfern in drei Tagen aufgebaut werden konnte. Der
Container war sechs Wochen unterwegs. Mehl, Korte und
Robok sind nachgereist und haben jetzt die Anlage aufge-
baut und angeschlossen. 
Nach drei Tagen Aufbau unter der Sonne des Äquators ging die
Schule ans Netz. Groß war die Freude bei den Mädchen, Jun-
gen und Lehrern, als im Schlafsaal und in den Klassenzimmern
das Licht anging. Musste man sich bis jetzt mit Petroleumlam-
pen begnügen, so können jetzt die Gebäude des Schulkomple-
xes beleuchtet werden. Außerdem ist jetzt die Arbeit mit Medien
(Laptop, TV, etc.) möglich. „Nicht einfach”, so Dr. Mehl, „alle
bürokratischen Hindernisse und Schwierigkeiten zu überwinden,
bis das Projekt zum Abschluss gebracht werden kann!” Bildung
und Erziehung seien aber die einzigen probaten Mittel, die nach-
haltig Gewalt- und Armutsmigration und andere Globalisierungs-
probleme lösen könnten. „Natürlich ist auch Diebstahl und Zer-
störung ein Problem”, so Dr. Korte. Ziel sei es gewesen, die
Anlage möglichst wartungsfrei, robust sowie diebstahl- und zer-
störungssicher zu konstruieren. Dies sei gelungen. 
Lohn für die von den Doktoren gespendete und aufgebaute
Anlage sei es gewesen, die glücklichen Gesichter der einheimi-
schen Kinder und Bewohner zu sehen und die Freude zu
spüren, als die Lichter angingen. 

Mitten im Busch steht die Green Olive Internats-Highschool für
160 Schüler.…

Regelmäßig untersuchen die Schirmherren Mehl und Korte Kin-
der und Personal der Schule. Dieses Mal stand ihnen Strom zur
Verfügung. Eine enorme Erleichterung! Die Solarplexum-Anlage
ist so konzipiert, dass es niemals Engpässe gibt und neben den
Wasserpumpen und anderen notwendigen Geräten das Licht
nicht ausgeht. Die zwei Tonnen schwere Batterie speichert
genügend Energie und außerdem ist die Lage der Schule in
Äquatornähe natürlich besonders geeignet. Wenn Solarplexum
seine „Probezeit” überstanden hat, wollen die Doktoren an ande-
rer Stelle ähnliche Komplexe aufbauen. Als aktuelles Projekt
haben sie derzeit ein Projekt in Indien im Auge. … 

Nicht ganz einfach ist es, mit den einheimischen Behörden
zurechtzukommen. Letztendlich ging alles gut.…

Froh, es geschafft zu haben: Nach drei Tagen Montage unter Afri-
kas sengender Sonne, nahmen Dr. Korte, L. Robok und Dr. Mehl
die in Oberschwaben gebaute Solarplexum-Anlage in Betrieb.

Den Aufbau der Solaranlage verbanden die Doktoren mit den
regelmäßigen Routineuntersuchungen in der Schule.
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Aus dem Gewerbe

Die Wollmarshöhe



Biete/Suche Mitfahrgelegenheit
 Vielleicht kennen Sie das: Beim Fahren zur Arbeit sieht man
immer wieder dieselben Autos mit denselben Fahrern, mal vor,
mal hinter einem – je nachdem, wie man zuhause wegkommt.
Und vielleicht hatten Sie schon mal den Gedanken: eigentlich
könnten wir doch zusammen fahren …
Ab letztem Jahr bietet Ihnen die Gemeinde Bodnegg die Mög-
lichkeit, Ihre Mitfahrangebote und Suchanfragen auf einer
Plattform im Mitteilungsblatt und auf der Homepage
(www.Bodnegg.de/ Bürgerservice/ Info & Service/ Bodnegg A-Z/
Mitfahrgelegenheit.) zu veröffentlichen.
Das funktioniert so:
Sie schicken eine E-Mail mit folgenden Angaben an Frau Pfleg-
har (pfleghar@bodnegg.de) oder rufen an (07520 – 920 815):
Name, Adresse, Telefonnummer, Abfahrtsort und -zeit, Ziel-
adresse, evtl. Rückfahrzeit, Bemerkungen
Die Gemeinde setzt es einige Male ins Mitteilungsblatt und 
6 Wochen auf die Homepage 
Der Anbieter oder Suchende setzt sich direkt mit Ihnen in Ver-
bindung.
Biete Mitfahrangebot an:  
Zieladresse: Weingarten
Kontaktdaten: Markus Mohr

Tel. 07520/920823
Abfahrtsort und Zeit: Bodnegg Ort -> Waldburg -> Unteran-

kenreute -> Weingarten 
Mo. – Do. zwischen 16 – 18 Uhr 
Fr. zwischen 12 – 14 Uhr

Rückfahrzeit: Weingarten -> Unterankenreute ->
Waldburg -> Bodnegg Ort 
Mo. – Fr. zwischen 7 – 8 Uhr

Bemerkungen: Mitfahrangebot

Nutzen Sie die Gelegenheit, Sprit zu sparen und Umwelt und
Straßen zu entlasten. Übrigens: Seit Einführung der Entfer-
nungspauschale sind Fahrgemeinschaften Alleinfahrern gegen-
über steuerlich gleichgestellt, Fahrer wie Mitfahrer erhalten die
gleiche Entfernungspauschale.
Nähere Infos, auch zum Thema Versicherung, unter:
https://www.vz-bawue.de/Volltreffer-fuer-Geldbeutel-und-Klima-
Fahrgemeinschaften-Car-Sharing-mal-Fahrrad-statt-Auto-Fah-
ren-ohne-Bleifuss-1

Der 20. Landwirtschaftspreis für
unternehmerische Innovationen (L•U•I) 
wird in 2016 vergeben!!
Noch bis 30. Juni bewerben!
Bereits zum 20. Mal wird im Jahr 2016 der L•U•I vergeben.
Bewerben können sich alle landwirtschaftlichen Betriebe und
Unternehmen oder solche, die in beispielhafter Weise im vor-
und nachgelagerten Bereich mit der Landwirtschaft zusammen-
arbeiten. Das können Betriebe der Gastronomie, des Hand-
werks oder des Handels sein oder aber Einzelpersonen, Grup-
pen oder Gemeinden mit herausragenden Ideen. Es werden die
Kategorien Landwirtschaft, Unternehmenskooperation und
Initiativen für Gemeinden unterschieden.
Der L•U•I ist insgesamt mit 5.000 Euro dotiert und wird von der
ZG Raiffeisen eG und dem Baden-Württembergischen Genos-
senschaftsverband gestiftet. Sie tragen den L•U•I gemeinsam
mit den drei berufständischen Landjugendverbänden in Baden-
Württemberg, den Landfrauen- und Bauernverbänden sowie der
Universität Hohenheim.
Bewerbungsschluss ist der 30. Juni 2016.
Bewerbungsunterlagen gibt es als Download unter www.lui-
bw.de oder bei den beteiligten Organisationen. Dort finden Sie
auch Beispiele von L•U•I - Siegern der letzten Jahre. Ansprech-
partner für Württemberg-Hohenzollern ist Stefan Söhnlein vom
Bund der Landjugend Württemberg-Hohenzollern: 07524 /
97798-81 oder soehnlein@lbv-bw.de
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Umweltthemen

Richtiges Lüften
Wie oft lüften? 
Grundsätzlich morgens und abends. 
Wenn Sie jedoch tagsüber zu Hause sind, mindestens 2- bis
4-mal am Tag. Kochen, Wäschetrocknen und Pflanzen in
der Wohnung erfordert öfteres Lüften.

Sie stellen sich oft die Frage, ob Sie zur richtigen Zeit lüften
und ob ihre Lüftungsgewohnheiten effektiv sind?
Bei der Gemeindeverwaltung können Sie kostenlos ein
Funk-Thermo-Hygrometer ausleihen.  
Das Gerät misst die Temperatur und Luftfeuchtigkeit sowohl
draußen als auch drinnen und gibt eine klare Lüftungsemp-
fehlung für ein gutes Raumklima ab.
Das Gerät kann im Rathaus, Zimmer 20, zu den üblichen
Öffnungszeiten abgeholt werden. 
Um sicher zu gehen, dass das Gerät nicht anderweitig ver-
geben ist, genügt ein Anruf unter der Tel. 9208-20.

Aus der Landwirtschaft

Seniorennachrichten

Termine im Monat März/April 2016

Alle Gruppen freuen sich über neue Teilnehmer!

Singen/Volkstanz 
Montag, 21. März 2016
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthaus Nußbaumer
Montag, 4. April 2016
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthaus Nußbaumer
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Maria Stier, Tel. 2178

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14:30 Uhr 
im Bürgersaal/Dorfgemeinschaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Radler-Gruppe
Die Radler-Gruppe macht Winterpause!

Seniorenprogramm



Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. 07529 / 855.
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630 

Kinderärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929288

Apotheken-Notdienst
Samstag, 19.03.2016
Marienapotheke, Baienfurt, Waldseer Straße 13 
Staufen-Apotheke, Wangen, Martinstorplatz 4
(dienstbereit von 18.30 - 19.30 Uhr)
Sonntag, 20.03.2016
Am Elisabethenkrankenhaus, Ravensburg, Elisabethenstraße 1
Rochus-Apotheke, Wangen, Herrenstr. 22 + 24
(dienstbereit von 11.00 bis 12.00 Uhr und 18.30 bis 19.30 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 19.03.2016 / Sonntag, 20.03.2016
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert, Tel. 0751 44430
Telefonische Anmeldung erforderlich! 

Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“
Tel.: 0751 – 560 61 0

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662

Pflegedienst Medias: (rund um die Uhr)
Tel. 07520/5353

Hospizdienst Vorallgäu
Bodnegg:
Paul-Theo Thonnet
07529/913803

weitere Ansprechpartnerinnen:
Brigitte Huber
07520/923086
Luise Lipp
07520/923084

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung. Tel. 0751/3625670

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3318 oder -3319

Kath. Öffentliche Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg

Die Bücherei ist geöffnet
SONNTAGS von 10.00 - 12.00 Uhr.

AN SCHULTAGEN:   
Montag: 10.00 – 14.30 Uhr
Dienstag: 12.00 – 14.30 Uhr 
Mittwoch: 10.00 – 14.30 Uhr
Donnerstag: 12.00 – 14.30 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr 
Freitag: 10.00 – 13.45 Uhr 

Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744
Tag und Nacht und überall ist unsere e-Book-Ausleihe
geöffnet. 
Klicken Sie jederzeit: www.libell-e.de 

Unsere Homepage: www.buecherei-bodnegg.de
Und in Facebook: Bücherei Bodnegg

Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.
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EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren
Ärztlichen Notdienst

an Wochentagen ab 18.00 Uhr
an Wochenenden und Feiertagen

unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes „Vorallgäu“

Bereitschaftsdienste

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

Büchereinachrichten



in der Bücherei
immer freitags von 15.30 – 16.30 Uhr wird Kindern
zwischen etwa 5 – 10 Jahren aus unserem reich-
haltigen Angebot vorgelesen. Frau Buske freut sich
auf viele Besucher!

Die nächsten Vorlesetermine:
18.03.2016
08.04.2016
15.04.2016

Pfarrer Michael Stork: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Diakon Klaus Friedrich Telefon: 0751 764 519 32
Kirchweg 19, 88287 Grünkraut
Klaus.Friedrich@drs.de

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Achtung geänderte Bürozeiten!
Montag 16.30 – 18.30 Uhr
Dienstag 8.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch  8.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 8.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax: 07520 924895

Spendenkonto für Kirche:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN: DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei Raiffeisenbank Ravensburg 
BIC: GENODES1RRV

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de

Bitte beachten Sie, dass wir für Sie ab  01.02.2016 im Pfarrbüro Bod-
negg erreichbar sind.
Montag 16.30 - 18.30 Uhr
Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr

Mittwoch 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr
Freitag 8.30 - 10.30

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 -  9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 - 15.30 Uhr

Dienst der Blumenschmückerinnen
(Pfarrkirche) 
Nach Absprache

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer
Pfarrkirche nehmen wir jederzeit gerne entgegen,

im Opferstock „Blumenkasse“ am Marienaltar. Vergelt’s Gott!

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grundschu-
le) um 20:00 Uhr 
Kirchenchorprobe am Donnerstag  in G 9
(Grundschule) um 20:00 Uhr 

In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!
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Kirchliche Nachrichten

Samstag, 19.03.2016
18.00 Uhr Eucharistiefeier-Vorabendmesse Palmsonntag
Selina Schmid, Emma Fricker, Nikolai Heine, Theresa Stärk,
Katharina Stärk, David Madlener

Ostersonntag, 27.03.2016
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Einteilung in der Miniprobe

Info:
Der Miniplan ist auch unter  www.minis-bodnegg.de ersicht-
lich. Liebe Minis, schaut einfach mal rein.

Sei mit Jesus auf dem Weg

Einladung zum Kreuzweg für Kinder
Liebe Kinder,
wir laden euch recht herzlich am Karfreitag, den 25.03.2016,
um 10.00 Uhr, zu unserem Kreuzweg für Kinder ein.
Treffpunkt ist in der Kirche, je nach Witterung findet der
Kreuzweg anschließend draußen oder drinnen statt.
Bitte auf gutes Schuhwerk achten.
Wir würden uns freuen, euch alleine oder in Begleitung
begrüßen zu dürfen.

Euer
Kindergottesdienstteam
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Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein:
*Für Oberschwaben Europa mitgestalten

Seniorenforum Ravensburg
Gesprächsrunde mit Maria Heubuch (Bündnis 90/Die Grünen)
und Norbert Lins (CDU)
Freitag, 01.04.2016, 14.30 bis 16.30 Uhr
Ravensburg, Rathaus Kleiner Sitzungssaal
*Kleine Seniorenakademie Ravensburg
Epoche des Barock (Teil 2)
Donnerstags, 07., 14., 21. und 28.04.2016, 
jeweils 14.30-16.15 Uhr
Ravensburg, Seniorentreff Hirschgraben
Leitung: Raimund Kolb
Nähere Informationen und Anmeldung bei Katholische
Erwachsenenbildung, Gartenstraße 99, 88212 Ravensburg Tele-
fon 0751 36161-30, Fax 36161-50, E-Mail: info@keb-rv.de;
www.keb-rv.de

Kreuzweg der Arbeit: Gerechtigkeit und Barmherzigkeit
Am Freitag, 18. März, beginnt um 17:00 Uhr in Ravensburg
auf dem Holzmarkt der diesjährige Kreuzweg der Arbeit. Der
Treffpunkt gegenüber der Apotheke Vetter beim Grünen Turm ist
der Beginn eines Weges durch die Stadt, wo an verschiedenen
Orten der Menschen und Situationen gedacht wird, die unter der
Last der Arbeit oder der Wirtschaftsstrukturen zu leiden haben.
Leidvolle Erfahrungen in der Arbeitswelt sind vielfältig und glo-
bal. So wird der Blick des Kreuzweges auch auf ungerechte
Weltwirtschaftsstrukturen gerichtet. Individuelles Verhalten
gegenüber Ungerechtigkeiten ist Barmherzigkeit, aus ihr heraus
muss aber auch strukturell die Gerechtigkeit sich entwickeln.
Abschluss des Kreuzweges ist in der Jugendkirche St. Jodok.
Zur Stärkung und zum Nachklingen gibt es im nahegelegenen
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Liturgisches Osterspiel – Ein wiederentdecktes Element
aus der Liturgiegeschichte
Das Krippenspiel ist aus unseren Pfarreien am Heiligen
Abend nicht mehr wegzudenken. In der Karwoche kennen wir
lediglich die Palmprozession, die Fußwaschung, die Feier
vom Leiden und Sterben Jesu, welche uns die Passion Jesu
szenisch-dramatisch vor Augen führen.  Dabei überliefert die
Liturgiegeschichte fast 700 sog. „Osterfeiern“, die mit Gesän-
gen das Ostergeschehen in Szene setzen. Sie inszenierten
den Besuch der Frauen am leeren Grab, den Dialog mit dem
Engel und den Apostellauf. Die Osterfeiern entwickelten sich
seit dem 10. Jahrhundert. Sie verdanken ihren Ursprung der
Liturgie selbst und waren in ganz Europa verbreitet. Nach
dem Trienter Konzil fanden sie keinen Eingang in die Litur-
giebücher, was zu ihrem Vergessen beitrug. In der Aufklärung
wurden die letzten Überreste dieser volksnahen Form
schließlich abgeschafft. Bei einer Liturgiewerkstatt der Deut-
schen Bischofskonferenz und des Zentralkomitees der deut-
schen Katholiken, das unter dem Thema „Inszenieren –
Inspirieren – Konfrontieren. Potentiale zwischen Kirche und
Theater“ stand, wurde 2010 in Weingarten ein solches Oster-
spiel möglichst originalgetreu realisiert.
In den Pfarreien, die diese Form wiederbelebt haben, war die
Resonanz sehr positiv: sowohl bei den Gläubigen als auch
bei den Darstellern, älteren Ministranten. Am Ostersonntag
werden wir auch das Hochamt um 10:30 Uhr in St. Ulrich
und Magnus, Bodnegg begleitet vom Kirchenchor mit
einem Osterspiel beginnen. So können wir sehend, hörend
und singend zu Empfängern und Verkündern der Osterbot-
schaft werden: „Was sucht ihr den Lebenden bei den Toten?
Jesus lebt!“ Der Herr ist auferstanden. Halleluja.
Feiern Sie mit uns das höchste und schönste Fest unseres
Glaubens!
Ihr Pfr. Michael Stork



Bruderhaus eine Brotzeit mit Getränken. Die Betriebsseelsorge,
die KAB Bezirk Bodensee und die Citypastoral laden zum Mit-
gehen und Mitbeten ein.
Katholische Betriebsseelsorge Ravensburg
ravensburg@betriebsseelsorge.de

„Wachet und betet“
Im Garten Getsemani erlebt Jesus die
schwersten Stunden seines Lebens.
Wir wollen Jesus für eine Stunde in die-
ser Nacht begleiten und uns einfühlen.
Wir wollen aber auch in diesem
Innehalten und Begleiten unser Leben,
unsere Probleme und unser Alltagsge-
schehen mit dem Leben und Wirken
Jesu verbinden.

Im Gebet, Gesang und Stille wollen wir diesem nachspüren.
Gestaltet von der Schola

Ehrung der Sängerinnen und Sänger
Auf seiner diesjährigen „Jahresschlussan-
dacht“ ehrte der Kirchenchor seine Sängerju-
bilarinnen und -jubilare. Franz Schellinger,
der langjährige Vorsitzende des Kirchencho-

res, wurde für 50 Jahre Mitgliedschaft und für seine Sanges-
kunst gelobt. In lustigen Versen von Dr. Thomas Heilig und in
einem selbstgetexteten Lied von Lydia Schöbel wurde deutlich,
was der Chor an Franz Schellinger hat: Einen humorvollen, ver-
antwortungsbewussten und nimmermüden Vorsitzenden, der
dazu noch im fortgeschrittenen Alter den Tenor verstärkt. Mit
einer Belcantostimme, wie Dr. Hans-Martin Brüll in seiner Lau-
datio betonte. Für sein 50-jähriges Wirken für den Chor wurde
Franz Schellinger auch vom Cäcilienverband der Diözese und
von Bischof Gebhard Fürst mit zwei Ehrenbriefen gewürdigt.
Für 25-jährige Mitgliedschaft wurde Vroni Heilig und ihr Mann
Dr. Thomas Heilig geehrt. Frau Heilig singt Sopran und Dr. Hei-
lig singt im Bass. Beide haben in verschiedenen Messen auch
Soloparts übernommen.
Inge Rempe wurde für ihre 10-jährige Mitgliedschaft geehrt. Sie
singt im Alt und pendelt zwischen dem Rheinland und Bodnegg.
Umso erfreulicher ist, so betonte Franz Schellinger in seiner
Laudatio, dass sie als „Gastsängerin“ regelmäßig an den Proben
teilnimmt.
Bei selbst gemachtem guten Essen und ebensolchem Trinken
klang die „Jahresschlussandacht“ mit einem Bildervortrag aus
alten Zeiten und unter vielen Gesängen zu später Stunde aus. 
Der Betrachter des festlichen Geschehens gewann den Ein-
druck, dass Singen - besonders im Kirchenchor Bodnegg -
außerordentlich jung erhält. Wer diese Wirkung auch erfahren
möchte, ist herzlich zu den Proben im Kirchenchor am Donners-
tag um 20 Uhr in der Schule eingeladen.
Hans-Martin Brüll

Die Dirigentin des Kirchenchores Leni Igel mit Corvinian und den
Jubilaren: Franz Schellinger, Vroni Heilig, Dr. Thomas Heilig,
Inge Rempe (v.l.n.r.)

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Freitag, 18. März 
16.00 Uhr Gottesdienst in der Wohnanlage für „Jung und

Alt“ in Waldburg
Pfarrer Bürkle

Sonntag, 20. März - Palmsonntag
Wochenspruch:
Des Menschen Sohn muss erhöht werden, auf dass alle, die an
ihn glauben, das ewige Leben haben.
Joh 3, 14b.15 

9.00 Uhr Evang. Kirche Vogt Gottesdienst
Pfarrer Bürkle

10.15 Uhr Gottesdienst mit Taufe Levin Klink
Evang. Kirche Atzenweiler
Pfarrer Bürkle
Das Opfer ist zur Unterstützung der Männer- und
Frauenarbeit der Gemeinde bestimmt.

Mittwoch, 23. März
14.45 – 
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht

Gemeindesaal Atzenweiler
Donnerstag, 24. März - Gründonnerstag
Tagesspruch:
Er hat sein Gedächtnis gestiftet seiner Wunder, der gnädige und
barmherzige Herr. Psalm 111,4
18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahlsfeier, Evang. Kirche

Vogt
Pfarrer Brennecke 

19.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, mit Evang. Kirche
Atzenweiler
Traubensaft
Pfarrer Brennecke
Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt.

Freitag, 25. März - Karfreitag
Tagesspruch:
Also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen
Sohn gab, auf dass alle, die an ihn glauben, nicht verloren wer-
den, sondern das ewige Leben haben.
Johannes 3,16

9.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahlsfeier, mit Wein
Evang. Kirche Atzenweiler
Pfarrer Bürkle
Das Opfer ist für die Aktion „Hoffnung für Osteuropa“
bestimmt. 

10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahlsfeier
Evang. Kirche Vogt
Pfarrer Bürkle

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle: 
Montag von 9.00 – 12.00 Uhr und Donnerstag von 15.00 –
18.00 Uhr
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Ökumenische
Angebote

Ökumenischer Chor
Proben mittwochs, 20.00–22.00  Uhr
im Pfarrstadel Grünkraut unter der
Leitung von Lib Briscoe
Neue Mitsänger und Interessierte
sind jederzeit herzlich willkommen!



Sonntag, 31.01.16
19.00 Uhr Katholische Kirche Grünkraut

Abendoase -Ökumenisches Abendgebet-
Dieses ökumenische Angebot ist offen für alle Interessierten aus
den Gemeinden  der Seelsorgeeinheit Vorallgäu sowie der ev.
Kirchengemeinde Atzenweiler und darüber hinaus.
Wir möchten Sie einladen, im Gebet zur Ruhe zu kommen,
Gemeinschaft zu erfahren, innezuhalten, sich für biblische Texte
zu öffnen und bewusst in die neue Woche zu starten.

TSV Bodnegg
Abteilung Tischtennis
Ergebnisse:
TSV Herren – TSG Leutkirch III 3:9
TSV Herren II – SV Bergatreute IV 9:7
TSV Mädchen – SVW Weingarten 1:6
SV Amtzell IV – TSV Herren II 9:1
Ohne Jörg Hafen und Stefan Scheffold stand
die erste Herrenmannschaft gegen Leutkirch
auf verlorenem Posten. Erfolgreich im Einzel
waren nur Nikolai Hack und Dieter Schoor, der
auch mit Steffen Spieler ein Doppel gewann. 
Auch die Mädchen mussten auf zwei Stamm-

spielerinnen verzichten. Für den Ehrenpunkt gegen Weingarten
war Myriam Wissussek verantwortlich.
Ebenfalls nur einen Punkt konnte das zweite Herrenteam beim

Tabellenführer in Amtzell holen, weil nur Martin Hirscher und
Heinz Röhl ein Doppel gewannen. 
Dafür war am Freitag im Heimspiel gegen Bergatreute IV für
Spannung gesorgt. Vor zwei Wochen hatte an gleicher Stelle die
erste Herrenmannschaft gegen Bergatreute II einen 2:7 Rück-
stand in einen Sieg verwandelt, dieses Mal lagen die Gäste „nur“
7:4 in Führung. Doch dann gewannen Martin Hirscher, Steffen
Heine, Simon Oberhuber und Tobias Pfau die restlichen Einzel.
Den Siegpunkt verbuchten Steffen Heine und Martin Hirscher im
Schlussdoppel. Jetzt hat das Team acht Punkte Vorsprung auf
die Abstiegsplätze und kann die restlichen Saisonspiele locker
angehen.

Nächste Spiele:
Freitag 18. März 
18:30 Uhr TSV Jungen – TTF Kißlegg II
19:30 Uhr TSV Herren II – SG Scheidegg II
Samstag 19. März
10:00 Uhr TSV Jungen II – SV Baindt II
10:00 Uhr Spieltag TSV Mädchen II
19:00 Uhr TSG Bad Wurzach – TSV Herren 
Mit einem Sieg gegen den Tabellenvorletzten Bad Wurzach
könnte die erste Herrenmannschaft die Distanz zum direkten
Abstiegsplatz auf fünf Punkte ausbauen.

Abteilung Fußball
Vorbereitungsphase beendet
Am vergangenen Wochenende
wurde mit zwei Spielen der 1.
Mannschaft die Vorbereitungspha-
se für die Rückrunde  beendet. Aus

den beiden Spielen gegen die höherklassige Mannschaft des SV
Neuravensburg und den B-Ligisten SV Tannau konnten wichtige
Erkenntnisse gewonnen werden. Mit einer Niederlage und
einem Sieg wurde das Vorbereitungsprogramm abgeschlossen.
Die positiven Ansätze aus beiden Spielen werden nun im Trai-
ningsbetrieb und bei den folgenden Rückrundenspielen der Mei-
sterschaft 2015 / 2016 weiter verfolgt und an der Umsetzung der
gesteckten Ziele wird nach wie vor hart gearbeitet.

Die Rückrunde 2015 / 2016 beginnt am Samstag, den
20.03.2016, um 15:00 Uhr, mit einem Auswärtsspiel der ersten
Mannschaft gegen den SV Weingarten II.
Vor heimischer Kulisse spielen die beiden Mannschaften des
TSV Bodnegg I und TSV Bodnegg II ihre ersten Rückrunden-
spiele am Samstag, 26.03.2016, (Ostersamstag) in Bodnegg
jeweils gegen den SV Horgenzell I und II.

Termine:
Einladung zur Mitgliederversammlung 2016 am Freitag, den
18. März 2016, um 20 Uhr, im Kolpingheim.
Tagesordnungspunkte:
• Begrüßung
• Geistlicher Impuls 
• Berichte mit Aussprache
• Entlastung des Vorstandes
• Neuwahlen
• Fragen und Vorschläge der Mitglieder
• Bilder einer Reise auf dem spanischen Jakobusweg  

Gruppe Senioren
Am kommenden Dienstag, 22. März, treffen wir uns um 14.00 Uhr
im Kolpingheim zu unserem nächsten Spiele-Nachmittag.
Auch Gäste sind willkommen mit uns bei Kaffee und Kuchen ein
paar gemütliche Stunden zu verbringen.
Bringen Sie Ihre Lieblingsspiele mit.
Auf rege Teilnahme freuen sich Doris und Manne.

Sozialverband VdK - 
Baden-Württemberg
Ortsverband Bodnegg informiert:
Adressänderung bei Umzug mitteilen
Ende Januar 2016 hat die Deutsche

Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg die Auszahlung
von rund 7200 Renten angehalten. Denn diesen Rentnern konnte
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Vereinsnachrichten

KOLPING

Donnerstag, 7.4. bis Sonntag 10.4. Kolpingausflug
Bitte Restbetrag überweisen!
Wir fahren am 7.4.2016 um 7 Uhr bei der Sporthalle ab –
Ausweis nicht vergessen  und für den Hotelaufenthalt an
Badekleidung und Bademantel denken.
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Musikkapelle
Bodnegg e.V.
Einladung zum traditio-
nellen Osterkonzert

Wir laden Sie herzlich zu unserem diesjährigen Oster-
konzert, am 27.03.2016 um 20.00 Uhr, in die Festhal-
le Bodnegg ein. Eintritt 7,- €
Die Jugendkapelle Bodnegg-Grünkraut wird unter alter
und neuer Leitung das Konzert eröffnen. Der Taktstock
wird an Ostern nun ganz offiziell von Martina Flock an
David Schmid übergeben.
Unter dem Motto „Helden, Götter und Menschen“ wer-
den wir Sie durch den Konzertabend führen. Welche
Stücke passen wohl zu diesem Motto – das haben wir
uns auch gefragt. Unser Dirigent Nicolas Köb hat die
Antwort darauf – lassen Sie sich überraschen.
Jeder Musikant ist stolz, wenn er geehrt wird und wir
sind stolz auf unsere Musikanten. Daher nehmen wir
unser Konzert auch zum Anlass Musikanten zu ehren.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen, 
Ihre Musikkapelle Bodnegg.



die Mitteilung zur Rentenanpassung im Juli 2015 nicht zugestellt
werden. Laut DRV werden Rentenzahlungen eingestellt, wenn
derlei Mitteilungen unzustellbar sind und über die Meldebehör-
den keine aktuelle Anschrift ermittelt werden konnte. Die Zah-
lung der Rente werde sofort wieder aufgenommen, wenn dem
Renten Service die aktuelle Anschrift bekannt sei. 
Die DRV weist darauf hin, dass Änderungen der Anschrift, des
Nachnamens oder der Kontodaten immer zeitnah mitgeteilt wer-
den sollten. Die Änderungen können Rentner dem Renten Ser-
vice in jeder Deutschen Postfiliale oder online im Internet unter
www.rentenservice.de mitteilen. Informationen hierzu bietet die
kostenlose Broschüre „Tipps für Rentnerinnen und Rentner“. Sie
kann von www.deutsche-rentenversicherung-bw.de herunterge-
laden oder unter (0721) 825 – 23888 sowie per Mail bestellt wer-
den: presse@drv-bw.de

Mitten im Dorf e.V.
Rückblick auf die Mitgliederversamm-
lung von Mitten im Dorf e.V. 
Am 3. März 2016 trafen sich die Vereins-
mitglieder und amtierenden Vereinsvor-

stände von Mitten im Dorf e.V. im Café Rupp zur alljährlichen
Mitgliederversammlung. Auf der Tagesordnung standen neben
einem Rückblick auf das vergangene Jahr und einem Ausblick
auf das neue Jahr auch die Entlastung und Neuwahl des Ver-
einsvorstandes. 
Im Anschluss an die Begrüßung gab der scheidende Vereins-
vorstand den Mitgliedern einen Überblick über die Vereinsakti-
vitäten im vergangenen Jahr. Nachdem Mitten im Dorf e.V. Ende
2014 die Trägerschaft für das Kinderhaus Papperlapapp abge-
geben hatte, setzte sich der Verein für 2015 die Ziele, kulturelle
Angebote und Begegnungsmöglichkeiten für Familien in und um
Bodnegg zu schaffen und mit anderen Vereinen und Einrichtun-
gen zusammenzuarbeiten. Diese Ziele hat Mitten im Dorf e.V.
mit regelmäßigen Aktionen, insbesondere (aber nicht nur) für
Familien, verwirklicht und sich somit aktiv ins Bodnegger Dorfle-
ben eingebracht: Im Mai fand die Familienwanderung mit Pick-
nick an der Kapelle Oberwagenbach statt; im Juli führte Günther
Bayer bei der historischen Dorfwanderung mit Geschichten
und Anekdoten durch Bodnegg; im August feierten wir das
Spielplatzfest auf dem Spielplatz in der Mörikestraße und weih-
ten dabei die neuen Spielgeräte ein; im Oktober schnitzten wir
Kürbisse und aßen hinterher eine leckere Kürbissuppe; im
November zogen wir beim Mini-Laternenumzug mit Laternen
singend durch die Bodnegger Straßen; im Advent luden wir
gemeinsam mit dem Bürgerkontaktbüro zum Backnachmittag
für Jung & Alt mit anschließender Plätzchenverkostung und -
tausch ein. Nicht zu vergessen sind die Krabbel- und Spiel-
gruppen, die ein regelmäßiges und sehr gut angenommenes
Angebot von Mitten im Dorf e.V. darstellen. 

Der neu gewählte Vereinsvorstand von Mitten im Dorf e.V.: Liane
Schwarz, Annegreth Heindel, Katrin Schmid, Andreas Ogger,
Daniel Rheinländer (von links nach rechts)

Nachdem der bisherige Vereinsvorstand von den Mitgliedern
entlastet worden war, wurden in  den neuen Vorstand von Mitten
im Dorf e.V. gewählt: Annegreth Heindel (als 1. Vorsitzende),
Katrin Schmid, Liane Schwarz sowie Andreas Ogger und Daniel
Rheinländer. Der neue Vereinsvorstand dankt allen Mitgliedern
für das entgegengebrachte Vertrauen und freut sich schon dar-
auf, an die schönen Erlebnisse und Aktionen aus dem letzten
Jahr anzuknüpfen und noch weitere Angebote zu machen.
Annegreth Heindel
Mitten im Dorf e.V. 

Deutsches Rotes Kreuz
Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen gemeinnützige
Gesellschaft mbH und DRK Ortsverein Waldburg
Das besondere Geschenk: Leben retten
DRK-Blutspendedienst bittet um eine Blutspende
Knapp 15.000 Blutspenden werden jeden Tag in Deutschland
benötigt. Auch das perfekteste medizinische Versorgungssy-
stem ist bei schweren Verletzungen und lebensbedrohlichen
Krankheiten ohne Blut nicht funktionsfähig.
Daher bittet der DRK-Blutspendedienst um eine Blutspende am
Samstag, dem 26.03.2016
von 10:30 Uhr bis 14:30 Uhr
Festhalle, Amtzeller Straße 20
88289 Waldburg
Ob Verein, Clique oder Gruppe - ein Geschenk der Königs-
egger WälderBräu AG erhält die größte Blutspendegruppe! 
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18
bis zur Vollendung des 71. Lebensjahres, Erstspender dürfen
jedoch nicht älter als 64 Jahre sein.
Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnah-
me eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende
dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und
anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit
einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann.
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur
Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911
und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich.

Herzliche Einladung zum
Grünkrauter Ostermarkt am 19. März 2016
mit Bauern- und Kinderflohmarkt
von 10 Uhr bis 14 Uhr im und vor dem Pfarrstadel in Grünkraut
Hobbybastler, örtliche Vereine, Gruppen und Einrichtungen
sowie Landwirte und Landfrauen aus der Gemeinde präsentie-
ren wieder ein vielfältiges Angebot.
Gönnen Sie sich einen gemütlichen Marktbummel und lassen
Sie sich schon auf Ostern einstimmen.
Es laden ein:
die Gemeindeverwaltung und alle Marktanbieter

Bauernhaus-Museum Wolfegg 
Start in die Museumssaison 2016: 20. März 2016, 11 - 16 Uhr
Das Bauernhaus-Museum feiert seine Saisoneröffnung und lädt
alle Freunde und Interessierte sehr herzlich ein. Neu: Die Haus-
und Besitzgeschichte des „Hauses Füssinger“ wird neu präsen-
tiert, jüngste Forschungsarbeiten zeigen u. a. die Geschichte
des Lehenswesens in der Region. 
Hinweis: Das Haus Füssinger und die Schwabenkinderausstel-
lung sind am Eröffnungstag ab ca. 13 Uhr für Besucher zugäng-
lich, das Gelände und die anderen Museumshäuser ab 11 Uhr. 
Neu: Kursprogramm für Erwachsene: Erstmalig gibt es ein
eigenes Kursprogramm für Erwachsene: Die Kursinhalte umfas-
sen vor allem Inhalte und Techniken, die das bäuerliche Leben
Oberschwabens und des westlichen Allgäus geprägt haben. Die
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Was sonst noch
interessiert



Vermittlung von Theorie als auch Praxis ist bei allen Kursen
gegeben: 21. März 2016, Ein Tag mit Hildegard von Bingen:
„Entgiften - Lernen - Schlemmen - Regenerieren“ • 2. April,
Baumschnitt • 9. April, Weiden flechten „Brot- oder Blumenkörb-
chen“ • 7. Mai; Wilde Kräuter auf den Tisch • 11. Juni; Einführung
in die Imkerei • 25. Juni; Wilde Kräuter zum Wohlfühlen • 02. Juli;
Einführung in die Imkerei • 08. Juli; Dengelworkshop • 16. Juli;
Landfrauenküche: Kleines „Einkocheinmaleins für Obst“ • 23.
Juli; Landfrauenküche: Suppen und Brühen wie Oma sie kochte
• 30. Juli; Einführung ins Brettchenweben • 12. August; Dengel-
workshop • 20. August; Sensenmähkurs - Mähen für den Haus-
gebrauch • 27. August; Einführung ins Brettchenweben • 10.
September; Landfrauenküche: Bio-Gemüse kunterbunt im Glas
• 29. Oktober; Landfrauenküche: Einfach-geniale Rezepte von
1916 • Schabloniertechnik - historische Technik für aktuelle
Wohnräume, Termin folgt (vorauss. im Oktober)
Details auf der Homepage, Anmeldungen und Rückfragen
nimmt die Museumsverwaltung entgegen. 
Museumspädagogik: Bunte Stoffreste und leichte Gardinen-
stoffe kann die Museumspädagogik für ihre Projekte verwenden
und freut sich über Ihre Materialien. Kontakt: Verena Amann, Tel.
07527-9550-13. Herzlichen Dank!
Jahreskarten 2016: Die Jahreskarten für die Museumssaison
2016 sind in der Museumsverwaltung erhältlich. Sie berechtigen
zum Eintritt während der gesamten Museumssaison und bieten
nur bei wenigen Besuchen finanzielle Vorteile. Kinder erhalten
u.a. für alle Ferienprogrammtage freien Eintritt (Kosten fallen
lediglich entsprechend besuchter Mitmachprojekte an). Wer
nicht persönlich vorbeikommen kann, kann die Karten gerne
telefonisch oder per Fax oder Mail bestellen. (Bestellformulare
stehen auf der Museumshomepage bereit.)
Kontakt Bauernhaus-Museum Wolfegg: Tel. 07527-9550-0,
Fax 07527-9550-10,
info@bauernhaus-museum.de, www.bauernhaus-museum.de, 
Öffnungszeiten Verwaltung: Mo - Do: 9 - 16 Uhr, Fr: 9 - 12 Uhr.
Im März und April hat das Museum montags noch Ruhetag,
ab Mai wieder jeden Tag geöffnet. 

Netzwerk Senioren Waldburg
Einladung 
Der Frauenbund, die Nachbarschaftshilfe und das „Netzwerk
Senioren“ laden gemeinsam mit Herrn Dr. Hermann Biggel ein
zu einem Vortrag
Genuss ohne Reue, auch im Alter
• Wege für eine gesunde und dem Alter angepasste

Ernährung
• Gesundheitliche Probleme sollten hierbei Berücksichtigung

finden
• Einfache Ernährungsvorschläge für einen optimalen, voll-

wertigen Tagesplan
Der Vortrag findet am Dienstag, 22. März 2016 um 19.00 Uhr
im kath. Gemeindehaus, Hauptstraße in Waldburg statt.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.
Über Ihr Kommen freuen sich der Frauenbund, die Nachbar-
schaftshilfe und das „Netzwerk Senioren“.

Preisbinokel
Sportheim Wetzisreute
Gründonnerstag, 24.03.2016
Beginn 19:30 Uhr
Veranstalter: SV Ankenreute Jugendabteilung

Helferaufruf 
Musikfest Haslach
Mit immer größer und schneller werdenden Schritten bewegt
sich das Musikfest Haslach 2016 auf uns zu. Der ganze Verein
arbeitet mit Hochtouren an den Vorbereitungen. Zur Umsetzung
braucht es allerdings mehr als nur einen fleißigen Verein. Um
dieses nicht alltägliche Jubiläum in Haslach bewältigen zu kön-
nen, sind wir auf die Unterstützung und Hilfe vieler freiwilliger
Helfer angewiesen. Egal ob durch ihren persönlichen Einsatz
beim Zeltauf- oder abbau, im Ausschank oder der Küche, als
Austräger oder beim Kranzen, oder für eine Kuchen- oder Rei-
sigspende, wir freuen uns auf jede Art der Unterstützung.

Wenn Sie uns helfen möchten, dann besuchen Sie uns doch auf
unserer Homepage unter www.musikfest2016.de und füllen Sie
dort unser Helferformular aus. Oder kommen Sie in einen der
Schomburger Dorfläden, dort liegen die Helferformulare eben-
falls aus. 
Natürlich sind alle, die uns durch ihren Arbeitseinsatz auf dem
Musikfest unterstützen, zum Helferfest eingeladen.
Auf Ihre Unterstützung freut sich Ihre Musikkapelle Haslach e. V.
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GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages Karfreitag ist der
Redaktionsschluss für die Woche 12 bereits
am Freitag, 18. März 2016, 10.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages Ostermontag ist der
Redaktionsschluss für die Woche 13 bereits am
Donnerstag, 24. März 2016, 11.00 Uhr.
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag
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Sprechen Sie mit Ihrer Werbung jetzt ganz gezielt mehr als 13.000 Haushalte im Landkreis
Ravensburg an und profitieren Sie von einem unschlagbar günstigen Kombinationsrabatt.

Sprechen Sie mit uns Druck und Verlag Wagner
Wir beraten Sie gerne. Telefon 07154/8222-70

Telefax 07154/8222-15
anzeigen@dvwagner.de
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Bitte beachten Sie die wichtigsten Punkte bei der 
Erstellung Ihrer Anzeige:

Senden Sie uns Ihre Anzeige bitte als PDF- 
oder EPS-Datei (mit eingebundenen Schriften).
Bilder im JPG- oder TIF-Format mit mindestens
300 dpi Aufl ösung.

Für eine reibungslose Abwicklung bitten wir Sie, 
uns keine offenen Dateien, wie z.B. Word-, Excel- 
oder PowerPoint-Dateien, bei Grafi kprogrammen 
keine CDR- oder QXD-Dateien zu senden.

Zur Dateiübertragung senden Sie uns bitte ein 
Telefax oder per Mail die genauen Angaben, in 
welchem Mitteilungsblatt Ihre Anzeige erscheinen 
soll.

Desweiteren benötigen wir den Erscheinungstermin, 
Ihre Rechnungsanschrift, Bankdaten und eine 
Telefonnummer für eventuelle Rückfragen.

E-Mail-Adresse

Telefon

70799 Kornwestheim               Postfach 19 22

anzeigen@dvwagner.de
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